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In sehr vielen Körperpflegeprodukten oder Kosmetika ist mikroskopisch klei-

nes Plastik, sogenanntes primäres Mikroplastik als Schleif- und Bindemittel, 
Filmbildner oder Füllstoff enthalten.  

Über unsere Waschbecken gelangt es in die Kläranlagen. Diese filtern Mikro-
plastik nur teilweise heraus. Ein Teil wird im Klärschlamm zurückgehalten, der 

andere Teil gelangt in Flüsse und schließlich auch Meere.  

Dort konzentriert das Mikroplastik an seiner Oberfläche Umweltgifte aus dem 

Wasser und wird von Meeresorganismen gefressen, da sie es mit Nahrung 
verwechseln. 

Mikroplastik wurde in Zooplankton (winzige Tierchen), Muscheln, Fischen und 

auch Seehunden nachgewiesen, die es gefressen haben. 

Mit den Fischen landet es mit seinen Giftstoffen auch auf unserem Teller. 

Daher setzt sich der BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland) für 
ein Verbot von Mikroplastik in Kosmetik- und Körperpflegeprodukten ein. 

Der Einkaufsratgeber des BUND listet Produkte auf, die Mikroplastik 
enthalten.  

In folgenden Produkttypen kannst Du im Einkaufsratgeber in alphabeti-

scher Reihenfolge Produkte finden, die Mikroplastik enthalten. 

 Peelings/Gesichtsreiniger 

 Gesichtspflege/Augenpflege 

 Duschgel/Pflegebad/Handseife 

 Puder/Make-up/Concealer/Rouge 

 Shampoo/Conditioner/Styling Creme/Haarspray 

 Lidschatten/Mascara/Eyeliner/Augenbrauenstift 

 Lippenstift/Lipgloss/Lipliner 

 Körperpflege 

 Sonnencreme 

 Fußpflege 

 Handpflege 

 Rasierschaum/After Shave 

 Deodorants 

Suche in Dir bekannten Produkttypen bei Dir bekannten Marken 

Produkte mit Mikroplastik und schreibe sie auf! 


